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Protokoll der 120. Sitzung 
Taskforce COVID-19 

 

 

Datum: 04.01.2021 

Ort: Skype 

Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr 

Leitung: CKO 

Protokoll:  

Teilnehmer:  CKO,  

 KIM, KUS,  

LAN, GRL, MAV,  

 

  

 

 

 

Nr. Inhalt Wer 

1 Begrüssung und Verabschiedung Protokoll  

 Begrüssung  

 Protokoll der letzten Sitzung 

Genehmigt 

 

2 Lagebericht / aktueller Stand  

 Lagebericht BAG 

Präsentation (LINK) 

Der Situationsbericht fürs Internet wird jeweils täglich mittags aktuali-

siert. Die Fallzahlen beziehen sich auf Meldungen, die das BAG jeweils 

bis am Donnerstag erhalten hat. Daher können die in diesem Bericht 

veröffentlichten Zahlen zu anderen Quellen abweichen. 

AG Lage 

 Lagebericht KSD 

Präsentation (LINK) 

 

Folie 2:   

 Allgemein hat sich die Lage in den Spitälern während den letz-

ten Tagen beruhigt (Abgesehen von der IS, wo die Auslastung 

weiterhin hoch bleibt). 

 

Folie 3:   

 Aktuell verfügen 2 Kantone über keine zertifizierten Betten mehr 

( ). 

Akutpatienten im Detail:  

 Wir haben eine Bettenauslastung von 63 % der Akutbetten 

KSD 
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Planung der COVID Board folgende Woche  

COVID Board Donnerstag 14.01 Austauschsitzung TFS, GDK und BAG 

7 Pendenzen  
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13.01.2021 

IN  

 

 

13.01.2021 

BRA Brief  

 

13.01.2021 

Genehmigung Tarifvertrag 

 

20.01.2021 

IN von Wattenwyl Gespräche 

 

20.01.2021 

IN oder AsP  usw. 

 

20.01.2021 

Ordnungsbussen 

 

20.01.2021 

BRA betreffend die Regelung der Reise- und Kontaktquarantäne: 

 

 

  

 

 

27.01.2021 

 

 Aufträge aus BRB zum AsP vom 6.1.21 – zusätzlich zu den BRA 

vom 13. und 20.1. 

  

 

 

Ergebnisse der letzten BR Geschäfte 

Keine Meldung 

 

Ergebnisse der letzten Fachdiskussionen 

Do 07.01.2021 Ergebnis BR-Sitzung vom 06.01. / 

 

Die offenen Fragen für die Erarbeitung  

 konn-

ten mit den involvierten Fach-AGs und dem Seco geklärt werden. 

 

Do 07.01.2021 Ausserordentliche Fachdiskussion: Diskussion Locke-

rungsregime 

Ein erster Vorschlag der AG Strategie zu den Eckpunkten eines Locke-

rungsregimes wurde diskutiert. Es wurde entschieden, dass verschie-

dene Arbeitsgruppen bis am Freitag 210108 Ergänzungen erarbeiten. 

 

 

 

 















 
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Gesundheit BAG 

Krisenorganisation COVID-19 

 

 

  

  

  

  
 

Protokoll der 123. Sitzung 
Taskforce COVID-19 

 

 

Datum: 13.01.2021 

Ort: Skype 

Zeit: 11:00 – 13:00 Uhr 

Leitung: CKO 

Protokoll:  

Teilnehmer:  CKO,  

 GRL,  

 KIM, KUS, MAV,  

PMA,  

 

 

A. Stettbacher (KSD),  

 

  
Nr. Inhalt Wer 

1 Begrüssung und Verabschiedung Protokoll  

 Begrüssung  

 Protokoll der letzten Sitzung 

Wurde genehmigt 

 

2 Lagebericht / aktueller Stand  

 Lagebericht BAG 

Präsentation (LINK) 

Der Situationsbericht fürs Internet wird jeweils täglich mittags aktuali-

siert. Die Fallzahlen beziehen sich auf Meldungen, die das BAG jeweils 

bis am Donnerstag erhalten hat. Daher können die in diesem Bericht 

veröffentlichten Zahlen zu anderen Quellen abweichen. 

 

Folgender Input wurde heute Morgen dem GS-EDI geliefert: 

  Das Land erlebte aufgrund der UK-Variante einen starken 

Anstieg der Fälle, daher gelten bis voraussichtlich 31.01. ver-

schärfte Massnahmen. Die Regierung und die Gesundheitsbehör-

den sind sehr besorgt wegen der neuen Variante. Weshalb die 

Fälle jedoch abnehmen, wurde nicht explizit erwähnt. 

 Interpretation AG Internationales: mögliche Erklärung für seit kur-

zem abnehmende Fallzahlen sind verschärfte Massnahmen seit 

nach den Feiertagen/ harter Lockdown fast über zwei Wochen – 

evtl. zusätzlich in noch die Impfungen.  

AG Lage 
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 Information 

Aus den Medien  

Die Berichterstattung der NZZ:  

 Positiv wird die Zulassung von Moderna registriert, die aufkommen-

den Mutanten allerdings bringen wieder Unsicherheit. Auch würden 

die Impfstoffe trotz Moderna nicht für alle reichen, jedenfalls nicht in 

den grossen Kantonen.  

Berichterstattung Blick:  

 In Wengen haben sich diverse Skilehrer und Kinder in einem Ski-

kurs mit dem Virus angesteckt. Es sei nicht zu vermeiden, dass 

sich die Teilnehmenden in den Gondeln nahe kommen würden, 

sagt der Präsident des Skiklub Wengen.  

 Blick: Rückblick auf Handeln des BAG vor einem Jahr  

Massnahmen-Lockerung:  

 Christoph Berger, Präsident der EKIF, kündigt in einem Interview 

an, wenn man jetzt alles richtig mache, könne man ab der zweiten 

Jahreshälfte die Massnahmen lockern. Bis dahin dürfe man auf kei-

nen Fall lockern, sondern müsse vielmehr verschärfen. Die Strate-

gie hänge allerdings auch davon ab, ob die Impfung auch eine 

Übertragung des Virus verhindere.  

Diverse Medien: 

 Allgemein warte man gespannt auf die Entscheide des Bundesra-

tes.  

Rückmeldung von KOM:  

 Sehr hoher Mediendruck bezüglich Impf-Zahlen-Kommunikation 
AG KOM Online 

Bürgeranfragen: 06.01.21 – 12.01.21 

 Email Eingänge: ∅ 181 p.T. (+46%) 

 Themen aktuell: 

 Impfungen wo, wie, wann? 

 Gefahren der Impfung bei Diabetes/ Allergien / Vorerkrankun-

gen? 

 Impfungen für Auslandschweizer in der Schweiz? 

 Einreisequarantäne 

 Anfragen Sonderbewilligungen für Trainings und Kurse 

 

Social Media: 06.01.21 – 12.01.21 

 Total Kommentare: 4’904 in dieser Woche (-3.57%) 

 Total «Direct message»: 208 (+112.2%) 

Impfung: 

 Pro- und Kontra-Diskussionen 

 Langzeitnebenwirkungen 

 Positive Reaktionen nach Bekanntmachung Zulassung Mo-

derna 

Massnahmen: 

 Unzufriedenheit Gastronomie 

 Forderungen nach Schulschliessungen 

 

Infolines: 05.01.21. – 11.01.21 

 Vom 05.01.21 bis 11.01.21 -  24’234 entgegengenommene Anrufe: 

(+16%) 

 8'479 Linie Bevölkerung 
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wollen jedoch zur Dokumentation des Impfaktes ihre eigene Pra-

xis/Apothekensystemen verwenden können.  

 

  

 

Bevorstehende BR-Geschäfte 

20.01.2021  

IN Lage  

27.01.2021  

BRA betreffend die Regelung der Reise- und Kontaktquarantäne: 

27.01.2021  

BRA Finanzierung asymptomatische Testung 

27.01.2021  

BRA Ordnungsbussen 

27.01 2021  

Anpassung EpV betr. Covid-Impfung in Apotheken/Personen mit Legiti-

mationskarte EDA 

27.01.2021  

IN von Wattenwyl Gespräche 

03.02.2021  

BRA  

03.02.2021  

BRA  

03.02.2021  

AsP  

03.02.2021  

AsP  Nicht-Geimpften im pri-

vaten und öffentlich-rechtlichen Verhältnis und mögliche Regulierung 

(Diskussion mit EJPD) 

17.02.2021  

BRA Weiteres Vorgehen 
 

Link zum Share BR-Geschäfte – bitte alle BR-Geschäfte inkl. Zeitplan 

hier ablegen 

P:\Krisen\2019_nCov\02 Politische Geschäfte\06a Bundesratsanträge 

EDI 

Übersicht Bundesmassnahmen: 

P:\Krisen\2019_nCov\01_a_STAB\03 Instrumente\04 Massnahmen 

Bund 
 

Ergebnisse der letzten BR Geschäfte 

- 

 

Ergebnisse der letzten Fachdiskussionen 

 

 

  

  
 

  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

AG BR-Geschäfte 
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mit die Grundlage, dass die Apotheken impfen können, die Kan-

tone entscheiden aber über die Organisation. Die Kantone müssen 

daher die Verpflichtung für die IT-Tools machen.  

 

Bevorstehende BR-Geschäfte 

20.01.2021  

IN Lage  

 

27.01.2021  

BRA betreffend die Regelung der Reise- und Kontaktquarantäne 

 

27.01.2021  

BRA Förderung und Finanzierung asymptomatische Testung 

 

27.01.2021  

BRA Ordnungsbussen 

 

27.01 2021  

Anpassung EpV betr. Covid-Impfung in Apotheken/Personen mit Legiti-

mationskarte EDA 

 

27.01.2021  

IN von Wattenwyl Gespräche 

 

03.02.2021  

BRA  

 

03.02.2021  

BRA Kosten für Analysen auf Sars-CoV-2 im Jahr 2021 

 

03.02.2021  

AsP Weiteres Vorgehen 

 

03.02.2021  

AsP  Nicht-Geimpften im pri-

vaten und öffentlich-rechtlichen Verhältnis und mögliche Regulierung 

(Diskussion mit EJPD) 

17.02.2021  

BRA Weiteres Vorgehen 
 

Ergebnisse der letzten BR Geschäfte 

- 

 

Ergebnisse der letzten Fachdiskussionen 

19.01.2021 AG Forschung: Covid-19 Projekt in  
Die  stellte ihre Projektidee vor: 

 Mittels einer online Befragung sollen positiv und negativ auf SARS-
CoV-2 getestete Personen in der Schweiz retrospektiv zu mögli-
chen Ansteckungsorten befragt werden (nur positiv Getestete) so-
wie Auskunft geben, wo sie sich in einem definierten Zeitraum vor 
dem Testen überall aufgehalten haben (Alle Getestete). 

 Die Durchführbarkeit (Datenschutz, Hoheitsgebiet der Kantone 
(Contact Tracing), die Komplexität der Studie und die Dauer bis 
Resultate vorliegen) wurden von seitens BAG kritisch gesehen. 

 

 

 

 

AG BR-Geschäfte 
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fehle, sei das nur eine Schätzung. In mehreren Kantonen habe es 
Pannen bei der Anmeldung gegeben.  

 Die Kantone bemängeln, dass national weder ein einsatzfähiges 
Erfassungs-Tool noch ein Monitoring zur Verfügung stehe. Deshalb 
sei ein aussagekräftiges Reporting über die verimpften Dosen nicht 
möglich, schreibt der Kanton St. Gallen. 

 Offenbar gab es nochmals Probleme mit , diesmal im Kan-
ton , wo sich 9000 Personen ein zweites Mal registrieren 
mussten, weil ihre Angaben nicht gespeichert wurden. Aktuell funk-
tioniere aber wieder alles.  

 Der Kanton  hatte für den 18.1. die Aufschaltung neuer Impf-
termine in Aussicht gestellt, das sei nicht gegangen, weil kein Impf-
stoff vorrätig sei. Der Kanton bauche auch ein eigenes Anmel-
dungssystem, weil  nicht auf die Kapazität  aus-
gerichtet sei.  

 Der Tages Anzeiger stellt fest, dass das BAG den angekündigten 
Termin von gestern zur Meldung von Kantonszahlen nicht einhalten 
kann und will, um ein Blame Game zu verhindern. Gemäss  

hätten sich Kantone und Bund auf dieses Vorgehen verstän-
digt. Der Tages Anzeiger weist auf einen Widerspruch in den Aus-
sagen von Dr. Hauri und Nora Kronig hin. Hauri sagte, der Bund 
habe den Kantonen vorgeschlagen, einen Teil der Dosen zurückzu-
halten für die zweite Impfung, Kronig hingegen sagt, man habe den 
Kantonen vorgeschlagen, alle Dosen zu verimpfen, weil schon eine 
erste Impfung einen gewissen Schutz bringe.  

 Der Blick schreibt, das BAG helfe tatkräftig mit «beim Verheimli-
chen», welche Kantone vorwärtsmachen und welche nicht und for-
dert ein Machtwort des Bundes.  

 Andreas Stöckli, Prof. für Staats- und Verwaltungsrecht an der Uni 
Freiburg, analysiert, ob man geimpfte Personen bevorzugen dürfe. 
Er kommt zum Schluss, der Staat müsse diesen Ansatz verfolgen, 
aber um einem faktischen Impfobligatorium zuvorzukommen, 
müsse man von diesen Erleichterungen auch profitieren können, 
wenn man einen negativen Test vorweisen kann.  

  

Aufkommen von neuen Varianten (Mutanten) 

 Thema in vielen Artikeln ist auch die Häufung von Schulschliessun-
gen wegen des Auftretens von Mutanten bei einzelnen Schülerin-
nen und Schülern.  

 

Online-Kommunikation:  

Bürgeranfragen: 13.01. - 20.01, Zunahme der BAN um 55% 
Themen aktuell: 

 Impfungen: wie anmelden, weshalb zu wenig Impfungen? Impf-
büchlein 

 5-Personenregel 

 Öffnungen von Läden / Dienstleistungsbetrieben 

 Einreisequarantäne 

 Länderliste (Kriterien & Berechnungen zu komplex) 

 

Social Media: 13.01.2021 – 19.01.2021 

 Total Kommentare: 7’299 in dieser Woche (48.8%) 

 Total «Direct message»: 349 (67.7%) 

 Impfdebatte hält an & wann und wo kann ich mich impfen lassen? 

 Forderungen nach Schliessung  

 Themen ähnlich BAN (5-Personen Regel, Ladenöffnungen) 

 

Infolines:  

Seit dem 30.1.2020 total 634’454 entgegengenommene Anrufe  






















































